
Inhalt

Einleitung  5

I. Ausgangspunkte  9
1. Gesellschaftsbegriff  9
2. Gesellschaftstheoretische Aufgaben
 und Theorieperspektiven  17
3. Gesellschaftsmodelle  20
4. Handlungstheoretischer Bezugsrahmen  29
5. Theorie-Familien  33

II. Dif ferenzierungstheoretische Perspektive: 
 Funktional dif ferenzierte kapitalistische 
 Gesellschaft  37
1. Funktionale Differenzierung  37
2. Gesellschaftlicher Primat der kapitalistischen
 Wirtschaft  50
3. Effekte auf Lebenschancen und gesellschaftliche
 Integration  58
4. Differenzierungsdynamiken  62
5. Fazit  74

III. Ungleichheitstheoretische Perspektive: 
 Gleichheitspostulat und marktvermittelte 
 Ungleichheiten  76
1. Ungleichheitsstrukturen  77
2. Erwerbseinkommen als dominante Ungleichheit  84
3. Effekte auf Lebenschancen
 und gesellschaftliche Sozialintegration  89
4. Ungleichheitsdynamiken  94
5. Fazit  113

IV. Kulturtheoretische Perspektive: 
 Gestalteter Fortschritt und Wirtschaftswachstum  114
1. Kulturelle Orientierungen  115
2. Fortschrittsidee und Wirtschaftswachstum  119
3. Effekte auf Lebenschancen
 und gesellschaftliche Integration  131

https://doi.org/10.14361/transcript.9783839416297.toc - Generiert durch IP 216.73.217.50, am 02.05.2026, 20:30:57. © Urheberrechtlich geschützter Inhalt. Ohne gesonderte
Erlaubnis ist jede urheberrechtliche Nutzung untersagt, insbesondere die Nutzung des Inhalts im Zusammenhang mit, für oder in KI-Systemen, KI-Modellen oder Generativen Sprachmodellen.

https://doi.org/10.14361%2Ftranscript.9783839416297.toc


4. Kulturdynamiken  136
5. Fazit  149

V. Perspektivenintegration  151
1. Keine und lose Kopplung  152
2. Enge Kopplung  157
3. Zum Schluss  165

Anmerkungen  167

Literatur  177

https://doi.org/10.14361/transcript.9783839416297.toc - Generiert durch IP 216.73.217.50, am 02.05.2026, 20:30:57. © Urheberrechtlich geschützter Inhalt. Ohne gesonderte
Erlaubnis ist jede urheberrechtliche Nutzung untersagt, insbesondere die Nutzung des Inhalts im Zusammenhang mit, für oder in KI-Systemen, KI-Modellen oder Generativen Sprachmodellen.

https://doi.org/10.14361%2Ftranscript.9783839416297.toc

